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ab 19:00 Uhr Grußwort Michael Jansen, Leiter Konzernrepräsentanz Berlin der Volkswagen AG

Rettungsdienst als Lückenbüßer im Gesundheitssystem - Plädoyer für den gezielten und 
damit wirtschaftlichen Einsatz der Notfallrettung, Prof. Peter Sefrin, Bundesarzt DRK

anschließend Gemeinsames Abendessen

Parlamentarischer Abend 
Dienstag, 24. November 2015

Rasche Hilfe bei einem medizinischen Notfall scheint selbstverständlich. Doch immer häufiger gibt 
es Engpässe. Rettungsdienst und Notfallversorgung stehen vor gewaltigen Herausforderungen. 
Wie muss die Versorgung bei Unfällen, lebensbedrohlichen Erkrankungen aber auch im Kata-
strophenfall künftig organisiert sein? Klar ist: Notfallversorgung ist Teil der Daseinsvorsorge und 
braucht deshalb verlässliche Strukturen. Was das für die aktuelle Gesetzgebung bedeutet, darüber 
sprechen Experten aus dem Gesundheitswesen und Vertreter der Politik miteinander.

Thema

9:00 Uhr

9:30 Uhr

13:00 Uhr

Dr. Dierk Heimann, 
Arzt und Medizinjournalist, Mainz

Christian Reuter,
DRK-Generalsekretär

Prof. Dr. Volker Ulrich, 
Universität Bayreuth,  
Präsident der GRPG

Dr. Thomas Steg, 
Generalbevollmächtigter für Außen- 
und Regierungsbeziehungen der 
Volkswagen AG

Bundesminister Herrmann Gröhe, 
MdB, Bundesministerium für 
Gesundheit

Dr. Rudolf Seiters,
DRK-Präsident

Registrierung der Teilnehmer

Leitung und Moderation

Zukunftsaufgaben für das Deutsche Rote Kreuz

Wettbewerbskonzepte im Gesundheitswesen – 
Kann der Wettbewerb alles?

Vergabemodernisierungsgesetz – Auswirkungen auf 
das System Rettungsdienst

Mit Wortbeiträgen von: 
Prof. Dr. Josef Ruthig, Johannes-Gutenberg-Universität 
Mainz
Ina Scharrenbach, MdL, Landtag Nordrhein-Westfalen
Andreas Hitzges, Referatsleiter Referat Rettungsdienst 
und Bevölkerungsschutz, Ministerium des Innern, für 
Sport und Infrastruktur Rheinland Pfalz
Dr. Markus Brohm, Deutscher Landkreistag

Kaffeepause 

Verantwortung von Unternehmen in der Gesellschaft

Daseinsvorsorge und Gemeinwohl im 
Gesundheitswesen

Neue Herausforderungen für den spezifischen 
Charakter der Hilfsorganisationen

Mittagspause

Mittwoch, 25. November 2015



14:00 Uhr

ca. 17.15 Uhr

Prof. Dr. Reimer Riessen,
Universitätsklinikum Tübingen

Dr. Hartwig Marung, 
Projektleitung Qualitäts- und 
Risikomanagement; 
Oberarzt, Asklepios Institut für 
Notfallmedizin Hamburg 

Prof. Bernd W. Böttiger,  
Direktor der Klinik für 
Anästhesiologie und 
Operative Intensivmedizin, 
Universitätsklinikum Köln

Dr. Johannes Richert, 
DRK-Generalsekretariat, 
Stellvertretender DRK-
Generalsekretär

Reform der medizinischen Notfallversorgung

Einfluss der Leitstelle auf das Patienten-Outcome –  
Daten, Zahlen, Fakten

Kaffeepause

„Notfallsanitäter – Chance oder Gefahr für die 
Notfallmedizin?“

Zukunftsaufgabe resilientes Gesundheitswesen – 
Den Rettungsdienst neu denken!

Ende des Symposions

Deutsches Rotes Kreuz
Generalsekretariat, Team 25 - Rettungsdienst
Carstennstraße 58
12205 Berlin
Telefon +49 (0)30 85 404-400
www.drk.de

Gesellschaft für Recht und Politik im 
Gesundheitswesen e.V. GRPG
Widenmayerstraße 29
80538 München
Telefon +49 (0)89/21 09 69-60
www.grpg.de

DRIVE. Volkswagen Group Forum
Friedrichstr. 84 / Unter den Linden
10117 Berlin

Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter: 
www.drive-volkswagen-group.com

Bitte nehmen Sie Ihre Zimmerreservierung selbst vor.  
Hotelhinweise finden Sie z. B. unter www.hrs.de; www.trivago.de, www.hotel.de,  
www.ebookers.de

Das Deutsche Rote Kreuz und die Volkswagen AG verbindet seit 2013 eine Partnerschaft.  
Seit 2014 steht diese unter dem Leitmotiv „Verantwortung für den Menschen – gemeinsam  
für eine resiliente Gesellschaft“. Die Kooperationspartner setzen sich gemeinsam für einen 
zukunftsfähigen Rettungsdienst und für die Weiterentwicklung und Verbreitung innovativer  
Lernmodelle in der Ersten Hilfe ein.

Veranstalter

In Zusammen- 
arbeit mit der

Veranstaltungs- 
ort

Anreise

Hotel

Partnerschaft



Ich nehme teil:

am Parlamentarischen Abend, 24. November 2015
 für die Teilnehmer des Symposions kostenfrei

am wissenschaftlichen Symposion, 25. November 2015
 €  120,00 Teilnahmebeitrag als Mitglied des DRK oder der GRPG
 €  220,00 Teilnahmebeitrag als Nichtmitglied
 €    90,00 Teilnahmebeitrag Referendare und Ärzte in der  
       Weiterbildung

Teilnahmestornierung: Stornierungen sind grundsätzlich schriftlich vor-
zunehmen. Bei Stornierungen bis zum 10.11.2015 werden 10%, bis zum 
24.11.2015 50% und am Veranstaltungstag 100% des Teilnahmebetrages 
zur Zahlung fällig. Selbstverständlich kann unter Berücksichtigung des 
Mitgliederstatus ein/e Vertreter/in benannt werden.

Titel/Vorname/Name

Position

Firma/Gliederung/Einrichtung

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Telefax

e-Mail

Datum/Unterschrift

ZENO Executive Conferences
Neuenheimer Landstraße 38/2
69120 Heidelberg
Telefon  0 62 21/58 80 - 80
Telefax  0 62 21/58 80 - 810
eMail: info@zeno24.de     V1/DRK11

Anmeldung

Ihre Anmeldung nehmen Sie bitte schriftlich und ausschließlich  
via Telefax oder E-Mail vor an:

ZENO Executive Conferences,  
Fax 06221/58 80 - 810 oder info@zeno24.de

Sie erhalten umgehend eine schriftliche Teilnahmebestätigung/Rechnung. 
Sollten Sie diese nicht innerhalb einer Woche erreichen, so bitten wir um 
Rückfrage.

zum wissenschaftlichen Symposion
"Zukunftsaufgabe resilientes Gesundheitswesen – Eine Herausforderung für den Rettungsdienst“ 
am 24. und 25. November 2015 
im DRIVE. Volkswagen Group Forum Berlin

Veranstaltungs-Management


